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Corona auf allen Kanälen und doch auch andere Themen 

Das Virus bestimmte auch im zweiten Jahr der Pandemie unseren 

Korrespondentenalltag. Wir filmten in Testzentren, auf Intensivstationen 

oder an den vielen Demonstrationen der Corona-Massnahmen-Kritiker. 

Und doch konnten wir uns im letzten Jahr auch wieder anderen Themen 

zuwenden. 

Zu einem emotionalen Höhepunkt zählt sicher die Moutier-Abstimmung 

Ende März. Gleich drei Korrespondenten waren im bernjurassischen 

Städtchen im Einsatz, als dieses sich vom Kanton Bern lossagte. 

Unvergessen die historischen Szenen vor dem Rathaus mit tausenden johlenden Juratreuen – und 

mittendrin Rolf Dietrich für diverse Live-Schaltungen. 

Nasser Sommer und neue Einblicke 

Immer wieder beschäftigte uns – und vor allem Urs Gilgen – der Medienplatz Bern. So begleitete er die 

Gründung des Online-Portals «Hauptstadt» und berichtete von den letzten SRF-Radionachrichten aus der 

Bundesstadt. Im Sommer gings dann ab in die Gummistiefel: Heftige Unwetter sorgten für bedrohlich 

steigende See- und Flusspegel. Matthias Thomi, der letztes Jahr Mirjam Spreiter in Bern ersetzte, fand sich 

prompt in einer Liveschaltung wieder – knietief im rekordhohen Bielersee stehend. Feucht bis nass wurde 

es auch bei Roger Brunner im Wallis, der nicht nur über die Wahlen oder die SRF-Erfolgsserie «Tschugger» 

berichtete, sondern auch von «Iischi Party» am Openair Gampel oder aus einer Surfanlage inmitten der 

Walliser Berge. Anlässlich der Sommerserie «Schweiz aktuell» konnte er zudem das Wallis von einer 

modernen Seite präsentieren – abseits von Kuhfladen und Wolfsdebatte. 

Auch zum Jahresende schaute «Schweiz aktuell» in die Regionen. Im Zentrum standen für einmal die 

Städte, die sonst gerne etwas vergessen gehen. So durfte ich Thun, die Stadt meiner Jugend, auf eine neue 

Art kennenlernen. Wir freuen uns auch im kommenden Jahr auf neue Einblicke und spannende 

Begegnungen und hoffen – wie wohl alle – dass es das Ende der Pandemie mit sich bringt. 
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